
 

 

 

 

Dienstgebäude 

Konrad-Adenauer-Str. 5 

95326 Kulmbach 

Telefon 

09221 707-0 

Telefax 

09221 707-240 

E-Mail 

poststelle@landkreis-kulmbach.de 

Internet 

www.landkreis-kulmbach.de 

 

Besuchszeiten 

Mo  7.45-15.00 Uhr 

Di 7.45-15.00 Uhr 

Mi 7.45-12.30 Uhr 

Do  7.45-17.30 Uhr 

Fr  7.45-12.30 Uhr 

oder nach Vereinbarung 

Kfz-Zulassung 

Annahmeschluss ist  
jeweils 15 Minuten vor  
Ende der Besuchszeiten. 

Servicecenter 

Mo  7.30-16.30 Uhr 

Di 7.30-16.30 Uhr 

Mi 7.30-12.30 Uhr 

Do  7.30-17.30 Uhr 

Fr  7.30-12.30 Uhr 

 

Bankverbindungen 

Sparkasse Kulmbach-Kronach 

IBAN:  
DE28 7715 0000 0000 1003 05 

BIC: 
BYLADEM1KUB 

VR Bank Oberfranken Mitte eG 

IBAN: 
DE93 7719 0000 0000 7386 38 

BIC:  
GENODEF1KU1 

Pressemitteilung 
 

 

Sonderimpfaktion am 10.07.2021 auf dem EKU-Platz 

 

Kulmbach, 02.07.2021 (Stand 16.00): Am Samstag,10.07.2021, kommt die 

Corona-Impfung ins Herz der Stadt Kulmbach. Das Impfzentrum des 

Landkreises Kulmbach bietet an diesem Tag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Corona-Schutzimpfungen auf dem EKU-Platz an. Zur Anwendung kommt der 

mRNA-Impfstoff von BioNTech, der bereits ab dem 12. Lebensjahr 

zugelassen ist. Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht notwendig. Wer 

das Angebot wahrnehmen möchte, wird, soweit noch nicht geschehen, 

gebeten, sich vorab unter www.impfzentren.bayern oder telefonisch unter 

09221 707 657 zu registrieren. Die Registrierung dient einem zügigen Ablauf 

der Impfungen. Ein digitaler Impfnachweis über die Impfung wird vor Ort 

ausgestellt.  

„Der Impfprozess ist im Landkreis Kulmbach bisher gut vorangekommen. 

Dafür bedanke ich mich sehr bei allen Beteiligten im Impfzentrum und 

innerhalb der Ärzteschaft. Mit Blick auf die sich weiter ausbreitende Delta-

Variante ist es aber wichtig, dass wir beim Impfen jetzt nicht nachlassen. 

Daher kommen wir mit dem Impfstoff zu den Bürgern, um es jedem 

Impfwilligen so einfach wie möglich zu machen“, erklärt Landrat Klaus Peter 

Söllner.       

Das bestätigt auch die Leiterin des Staatlichen Gesundheitsamts Dr. Camelia 

Fiedler: „Die Delta-Variante besitzt nach aktuellen wissenschaftlichen 

Erkenntnissen eine fast 100 % höhere Übertragbarkeit im Vergleich zu den 

bisherigen Virus-Varianten.  Eine vollständige Impfung bietet in über 90 % der 

Fälle einen Schutz vor schweren Krankheitsverläufen auch bei einer Infektion 

mit der Delta-Variante des Corona-Virus. Impfen ist damit nicht nur der 

gemeinsame Weg aus der Pandemie, sondern auch der effektivste Schutz für 

jeden Einzelnen.“  

Die Ärztliche Leiterin des Kulmbacher Impfzentrums und Vorsitzende des 

Hausartvereins Kulmbach Stadt und Land Dr. Anja Tischer verweist in diesem 

Zusammenhang auf das Risiko auch für jüngere Menschen, einen 

schwerwiegenden Verlauf im Falle einer Erkrankung zu erleiden. Dies gelte 

vor allem dann, wenn Risikofaktoren wie Rauchen, Übergewicht, psychische 

Erkrankungen oder Autoimmunerkrankungen bestehen. Außerdem verweist 

sie auf Long-Covid (Post-Covid-19-Syndrom). „Wochen bis Monate nach der 

akuten Erkrankung leiden die von diesem Syndrom Betroffenen noch unter 

Atemnot, fehlender körperlicher Belastbarkeit und schneller Erschöpfbarkeit. 

Konzentrations- und Gedächtnisstörungen sind nicht selten. Wir sehen immer 

wieder auch junge, sportliche Menschen, die selbst nach Wochen noch 

http://www.impfzentren.bayern/
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Schwierigkeiten z. B. beim Treppensteigen haben. Oft ist Sport noch nicht 

wieder möglich und das Berufsleben eingeschränkt“, so Tischer.  

„Die niedrigen Inzidenzzahlen sollten uns also nicht in Sicherheit wiegen“, 

betont der Leiter des Krisenstabs Oliver Hempfling. „Wir haben jetzt genügend 

Impfstoff, auch in den Hausarztpraxen, um alle Impfwilligen zu versorgen. Wir 

sollten die Zeit nutzen, um einen Delta-Herbst und damit verbundene erneute 

Einschränkungen zu verhindern. Wenn die Impfbereitschaft erst bei steigenden 

Zahlen wieder steigt, ist es womöglich zu spät.“ 

 

 

Update zum Stand der Coronavirus-Infektionen und 

Schutzimpfungen im Landkreis Kulmbach 

Heute wurde kein weiterer positiver Coronavirus-Fall im Landkreis Kulmbach 

bestätigt.  

 

Von den aktuellen Corona-Fällen fallen 2 in die letzten sieben Tage. Der 

aktuelle 7-Tage-Inzidenz-Wert pro 100.000 Einwohner für den Landkreis 

Kulmbach beträgt damit 2,79. 

 

Aktuelle Corona-Fälle 8 

Fälle der letzten 7 Tage 2 

7-Tage-Inzidenz-Wert 2,79 

stationär betreut (außerhalb wohnhaft | intensiv) 1 (0 | 0) 

in Quarantäne 14 

Corona-Fälle insgesamt 4.087 (+ 0) 

Genesene 3.962 (+ 0) 

Verstorbene 117 

 

Summe Erstimpfungen (Impfquote) 41.619 (58,15 %) 

Summe Zweitimpfungen (Impfquote) 29.349 (41,01 %) 

 

In den Teststrecken der Kulmbacher Abstrichstelle wurden heute 118 weitere PCR-Testungen 

durchgeführt. 

 

Corona-Zahlen auf Gemeindeebene: 
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Harsdorf 1 

Kulmbach 5 

Marktleugast 2 

Gesamt 8 

 

 

Weiterführende Informationen zu COVID-19 (Coronavirus SARS-CoV-2) sowie eine Übersicht 

der Pressemitteilungen im Rahmen der Corona-Pandemie finden Sie auf www.landkreis-

kulmbach.de/coronavirus 

http://www.landkreis-kulmbach.de/coronavirus
http://www.landkreis-kulmbach.de/coronavirus

